
IKS-Leitfaden für NPOs mit 
Online-Tool Mattig IKS®

Der lang ersehnte IKS-Leit
faden für NPOs ist auf dem 
Markt. Rund zwei Jahre 
dauerte das Forschungspro-
jekt «Internes Kontrollsystem 
für staatlich subventionierte 
NPOs», das durch die Kom-
mission für Technologie und 

Innovation (KTI) unterstützt wurde. Als Vermarktungs- 
und Praxis-Partner ist die Treuhand- und Revisionsgesell-
schaft Mattig-Suter und Partner (MSuP) stolz, Ihnen den 
IKS-Leitfaden präsentieren zu dürfen.

Aufbau IKS-Leitfaden für NPOs 
Der IKS-Leitfaden für NPOs (Haupt Verlag AG) richtet 
sich nach einem strukturierten Vorgehen zur Einführung 
eines IKS. Er kann darum sinnbildlich als «Rezeptbuch» 
verstanden werden. Im Rahmen des Forschungsprojekts 
wurden soziale Einrichtungen wie Sonderschulen und Be-
hindertenwerkstätten, aber auch Wohnheime für Kinder 
und Jugendliche, Erwachsene sowie Betagte in Bezug 
auf ihre derzeitigen Kontrollaktivitäten untersucht. Die 
Resultate wurden in den Leitfaden integriert und stellen 
eine Art «Best Practice» dar. 

Passend zum IKS-Leitfaden: Mattig IKS® für NPOs 
Nonprofit-Organisationen stehen oft vor einem Dilem-
ma: Spenden und Gelder der öffentlichen Hand müssen 
zweckgebunden verwendet werden. Private und öffent-
liche Geldgeber erwarten, dass die Verwendung der 
Mittel korrekt und transparent dokumentiert wird. Die 
Berichterstattung muss absolut verlässlich und der Schutz 
der Vermögenswerte sichergestellt sein. Entsprechende 
Nachweise sollen den Verwaltungsaufwand aber mög-
lichst nicht zusätzlich belasten. Damit der IKS-Leitfaden 
für NPOs effizient und wirkungsvoll umgesetzt werden 
kann, hat MSuP ein passendes Werkzeug entwickelt. Mit 
dem IKS-Leitfaden und dem Online-Tool Mattig IKS® für 
NPOs stehen zwei Instrumente zur Verfügung, um diesen 
Anforderungen gerecht zu werden.

Weshalb Mattig IKS® für NPOs?
Zeit ist Geld! Mit dem Online-Tool Mattig IKS® steht 
dem IKS-Verantwortlichen einer NPO ein leicht navigier-
bares Excel-Instrument zur Verfügung, das die spezi-
fischen IKS-Prozesse einer NPO standardisiert enthält. 
Die IKS-Risiken sind den einzelnen IKS-Prozessen bereits 
zugeordnet und können darum leicht bearbeitet werden. 

Mehrwert erzielen! 
Aufgabe eines IKS-Verantwortlichen ist es, die standar-
disierten Prozesse auf sein NPO anzupassen und die vor-
handenen IKS-Kontrollen zu dokumentieren. Werden die 
Kontrollen den bereits bestehenden Risiken zugeordnet, 
zeigen sich mögliche Kontroll-Lücken. Die Qualität dieser 
Kontroll-Dokumentation entscheidet über den Wert bzw. 
Nutzen einer IKS-Implementierung. Die Kontroll-Lücken 
werden in einem Aktionsplan inkl. Massnahmen festge-
halten und stehen der Geschäftsleitung zur Verfügung.

Welchen Beitrag leistet Mattig-Suter und Partner?
MSuP bietet mit Mattig IKS® für NPOs einerseits ein 
IT-Tool an und unterstützt Sie anderseits auf fachlicher 
und konzeptioneller Ebene. Die Dokumentation und das 
Erkennen von Kontroll-Lücken ist der anspruchsvollste 
Teil bei der Implementierung von Mattig IKS® für NPOs 
und entscheidet über dessen Mehrwert. Deshalb halten 
sich die IKS-Experten von MSuP als externe Coaches 
bereit, um die NPO-Verantwortlichen beim Eruieren der 
IKS-Kontrollen zu unterstützen und mit gezielten Fragen 
Kontroll-Lücken aufzudecken.

Mattig IKS® – schnell, einfach und 
mit wenig Aufwand implementiert
Somit steht einer effizienten IKS-Einführung nichts mehr 
im Weg. Ein gut funktionierendes IKS schützt das Orga-
nisationsvermögen und trägt zur nachhaltigen Sicherung 
des Fortbestands einer NPO bei. Weitere Informationen 
zum Thema IKS für NPOs und zum Online-Tool Mattig 
IKS® finden Sie im Internet unter www.mattigiks.ch.
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Das interne Kontrollsystem – ein Führungsinstrument 

Die Umsetzung eines IKS stellt für viele NPOs eine grosse Herausforderung dar. Im Gegensatz zu 
den meisten Profitorganisationen erweitern sich ihre Anspruchsgruppen um die entsprechenden 
Aufsichtsstellen bei Gemeinden, Kantonen und dem Bund. Deren Anforderungen an den effek-
tiven und effizienten Einsatz von Spenden und staatlichen Mitteln verlangen eine verlässliche 
Berichterstattung und einen sicheren Umgang mit Vermögenswerten. Ein der Organisation an-
gepasstes und verständliches internes Kontrollsystem ebnet den Weg für ein gesundes Kontroll-
umfeld mit den Zielen:

–  gesetzes- und normenkonform zu handeln;
–  korrekte Berichte gegenüber den Eignern, Spendern und Aufsichtsstellen zu verfassen;
–  das Organisationsvermögen umfassend zu schützen.

Das Buch ist eine Anleitung von der Praxis für die Praxis. Anhand konkreter Beispiele wird erläu-
tert, wie ein internes Kontrollsystem für die eigene Organisation adaptiert und umgesetzt werden 
kann.

Emilio Sutter, Prof., Dozent für Rechnungswesen/Controlling, Leiter Forschungsprojekt IKS für staatlich subventio-
nierte NPOs am Institut für Nonprofit- und Public Management der FHNW, Basel.
Stefan Hunziker, MScBA, Dozent und Projektleiter am Institut für Finanzdienstleistungen Zug IFZ. 
Hermann Grab, dipl. Wirtschaftsprüfer, Betriebsökonom FH (HWV), Mandatsleiter Wirtschaftsberatung, Mattig-
Suter und Partner, Schwyz.
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